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ZEIT Winter Camp

Wenn Frauen führen

Frauen in Führungspositionen sind immer noch eine Seltenheit. Je höher  
man die Hierarchieleiter hinaufschaut, desto kleiner wird der Anteil weiblicher 
Führungskräfte. Dabei wird die Vielfalt gerade von Führungsteams – von 

Geschlecht über Herkunft bis hin zur Weltan-
schauung – ein entscheidender Erfolgsfaktor für 
jedes Unternehmen und jede Organisation in 
Zeiten, in denen die Digitalisierung alles auf den 
Kopf stellt, was beständig schien: Prozesse, 
Märkte, Wertschöpfungsketten.

Erfolgreiche Führung bedeutet heute, Stereo-
type zu überwinden und die Stärken aller in 
einem Unternehmen bestmöglich zu nutzen und 
weiterzuentwickeln. Das wirkt sich auf Organisa-
tionsformen und Abläufe aus – nicht ohne Grund 
führen derzeit eine Vielzahl von Unternehmen 
agile Strukturen ein. Damit sich Unternehmen zu 

innovativen Organisationen entwickeln können, braucht es eine Firmenkultur, 
die den schnellen Praxistest von Ideen und eine flexible Zusammenarbeit 
befördert. Dem zunehmenden Veränderungsdruck muss mit ebenso zuneh-
mendem Vertrauen begegnet werden. 

Wie meistern erfolgreiche Frauen die digitale Transformation? Was bedeutet 
Führung in einer agilen Organisation? Wie setze ich mich in Verhandlungen 
durch? Wie schaffe ich den Sprung auf die nächste Führungsebene? Wie bleibe 
ich dauerhaft erfolgreich?

Wir laden Sie ein, sich diesen Fragen beim zweiten ZEIT Winter Camp im Kreise 
ausgewählter Top-Entscheiderinnen aus weiblicher Perspektive zu widmen. 
Diskutieren Sie die aktuellen Herausforderungen der Arbeitswelt und knüpfen 
Sie wertvolle Kontakte, die Ihnen bei Ihrer persönlichen Entwicklung weiter- 
helfen. Wir freuen uns auf ein lebhaftes und anregendes Wochenende mit Ihnen.

Ihre 

Maria Exner
Stellvertretende Chefredakteurin, ZEIT ONLINE
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Der Hintergrund

 

Die Idee 
Das Deutsche Wirtschaftsforum: Treffpunkt der deutschen Wirtschaft

Die ZEIT Verlagsgruppe lädt seit nunmehr 10 Jahren einmal im Jahr über 900 Gäste aus Wirtschaft und Politik 
in die Frankfurter Paulskirche ein, um über die globale Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Wirtschaft zu 
diskutieren. Eingeladen wird insbesondere die erste Führungsebene des deutschen Mittelstands sowie von global 
operierenden Konzernen. Mit dem Winter Camp bietet die ZEIT bereits zum zweiten Mal ein Format an, das 
den Erfahrungsaustausch zwischen den weiblichen Top-Führungskräften der deutschen Wirtschaft fördern 
will. Das Winter Camp ist neben dem ZEIT Summer Camp für talentierte Nachwuchskräfte ein weiteres 
Weiterbildungsformat der ZEIT Verlagsgruppe, das sich dem intensiveren Austausch einer Teilzielgruppe des 
Deutschen Wirtschaftsforums widmet.

Das Setting

A-ROSA Kitzbühel – Mondäner Charme, 
majestätische Kulisse

Das ganze Jahr über ist Kitzbühel ein 
Treffpunkt für Sportler und Genießer, die 
rund um die Gamsstadt erhabene Natur 
und internationales Flair gepaart mit 
authentischer Tiroler Lebensart finden. 
Eine der ersten Adressen im Ort ist das 
A-ROSA Kitzbühel.

Im Stil eines Tiroler Schlosses erbaut, 
thront das 5-Sterne-Resort auf der  

Sonnenseite des Tals, oberhalb der Gamsstadt. Mit seinen Türmchen und Erkern aus Naturstein, dem Schin-
deldach und den hölzernen Fensterläden fügt sich der Gebäudekomplex harmonisch in die Landschaft ein.  
Von den Balkonen und Terrassen schweift der Blick über die Dächer Kitzbühels zum Wilden Kaiser und  
auf die »Streif«, eine der berühmtesten Skiabfahrten der Alpen. Im Innern überzeugen die 115 Zimmer und  
36 Suiten mit modernstem Komfort und einer herrlichen Aussicht. Das A-ROSA Kitzbühel bietet den 
perfekten Rahmen für das zweite ZEIT Winter Camp.
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Die Spezialistinnen

 
Kerstin Bund ist Autorin der ZEIT. 2009 kam sie als Redakteurin ins Wirt-
schaftsressort nach Hamburg. Seit Anfang 2015 arbeitet sie für DIE ZEIT in München. 
Im März 2014 ist ihr Buch »Glück schlägt Geld – Generation Y: Was wir wirklich 
wollen« im Murmann Verlag erschienen, das für den Deutschen Wirtschaftsbuchpreis 
2014 nominiert war. Für ihre engagierte Berichterstattung hat sie den Ernst-Schneider-
Preis für Wirtschaftsjournalismus und den Deutschen Journalistenpreis erhalten. 
Bund hat Kommunikationswissenschaft und Wirtschaft an der Universität Hohen-
heim studiert und Journalismus an der Axel Springer Akademie in Berlin gelernt. 
Zwischendurch arbeitete sie ein halbes Jahr in einem Waisenhaus in Guatemala.
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Dr. Ulrike Handel ist seit April 2017 CEO des Dentsu Aegis Network in 
Deutschland. In dieser Funktion verantwortet sie alle Aktivitäten und Ergebnisse der 
Gruppe und die damit verbundenen Agenturen in Deutschland und ist zudem Mit-
glied des Dentsu Aegis Network Executive Committee Team in EMEA. Zuvor war sie 
seit 2013 Vorstandsvorsitzende von ad pepper media International N.V. und verant-
wortete dort den Turnaround und das nachhaltige Wachstum der Gruppe. In dieser 
Zeit hat sich der Börsenwert von ad pepper vervierfacht. Ihre berufliche Karriere be-
gann sie bei der Landesanstalt für Kommunikation in Baden-Württemberg und war 
danach elf Jahre für die Axel Springer SE in unterschiedlichen Führungspositionen 
tätig, unter anderem als Mitglied der Verlagsgeschäftsführung der WELT-Gruppe/
Berliner Morgenpost und als Leiterin des Bereichs »Classifieds« (Online-Rubriken- 
geschäft) mit Unternehmen wie Stepstone und Immonet. Ulrike Handel ist pro-
movierte Medienwissenschaftlerin.
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Dr. Mark Schiffhauer verantwortet seit 1. Mai 2018 als Verlagsleiter  
Business Solutions das gesamte B2B-Geschäft der ZEIT Verlagsgruppe. In dieser 
Funktion ist der promovierte Amerikanist u.a. als Geschäftsführer der Convent 
Kongresse GmbH für das Veranstaltungsgeschäft der Verlagsgruppe, insbesondere 
für alle B2B-ZEIT EVENTS, zuständig. Als Co-Geschäftsführer unterstützt er zudem 
die Entwicklung der Content Marketing-Tochtergesellschaft Tempus Corporate. 
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WINTER CAMP

Donnerstag, 21. März 2019

	 Individuelle Anreise

ab 20.00 Uhr	 Get-together
	 Erstes Kennenlernen 

Freitag, 22. März 2019

09.00 Uhr	 Begrüßung

	 Dr. Mark Schiffhauer 
Verlagsleiter Business Solutions, ZEIT Verlagsgruppe

09.15 Uhr	 Einführendes Gespräch 

TRANSFORMATION MEISTERN – 
MIT EINER KLAREN VISION UND DEM  
RICHTIGEN MINDSET! 

	 Transformation und Digitalisierung meistern heißt, sich von Gewohntem zu lösen. Das gilt 
mehr denn je für Führungsrollen: Traditionelle Machtpositionen finden in einer fortschrittlichen 
Führungskultur keinen Platz mehr. In Zeiten des rasanten Wandels kann nur ein Führungsstil 
Erfolg haben, der Vielfalt, Kreativität und individuelle Fähigkeiten fördert. Der das Team in 
den Mittelpunkt stellt und keinen Personenkult betreibt. Dieses Mindset der Offenheit kann 
zum Motor für nachhaltiges Wachstum werden, wenn sich das Miteinander im Unternehmen 
hierarchieübergreifend durch gegenseitiges Vertrauen und Verantwortungsbewusstsein 
auszeichnet. Starke Führung bedeutet heute, genau dies zu schaffen. Was das in der täglichen 
Praxis bedeutet, diskutiert Ulrike Handel im Eröffnungsgespräch mit Kerstin Bund.

	 Dr. Ulrike Handel  
CEO, Dentsu Aegis Network Germany GmbH

	 Moderation: 
Kerstin Bund  
Wirtschaftsredakteurin, DIE ZEIT

 

||
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Die Spezialistinnen

 
Anna Kaiser ist Gründerin & Geschäftsführerin von Tandemploy, einer 
jungen Firma, die seit 2014 die Arbeitswelt auf den Kopf stellt. Das mittlerweile 
über 20-fach ausgezeichnete Berliner Unternehmen (’25 Frauen‘, die unsere 
Wirtschaft revolutionieren, Chefsache-Award 2017, KfW-Gründerpreis 2016, 
Unternehmerinnenpreis 2015 u.v.m.) entwickelt Software, die Mittelständler wie 
Konzerne beim gelungenen Wissenstransfer sowie der Flexibilisierung ihrer 
Strukturen und Arbeitsmodelle unterstützt – und sie damit fit macht für die 
digitale Transformation. In der eigenen Firma lebt Anna vor, wie andere Arbeit 
aussehen kann: Sie selber teilt sich die Geschäftsführung im Jobsharing, alle 
Mitarbeiter*innen arbeiten in flexiblen Arbeitsmodellen und interdisziplinären 
Teams, zuletzt hat sie die starre 40-Stunden-Stelle bei Tandemploy abgeschafft. 
Anna diskutiert ihr Anliegen einer vernetzten, innovativen und zukunftsge-
wandten Arbeitswelt auf höchster politischer und gewerkschaftlicher Ebene und 
ist seit diesem Jahr auch im Beirat »Junge Digitale Wirtschaft« des Bundeswirt-
schaftsministeriums. 

 
Jenny Zeller ist seit Herbst 2014 Leiterin der Führungskräfte-Akademie der 
Deutschen Bahn und verantwortet damit die strategische Ausrichtung und Entwick-
lung eines systematischen Qualifizierungs- und Dialogangebotes für die rund 8.000 
Führungskräfte im Konzern. Die Themen Digitalisierung, Kollaboration, agile Orga-
nisation und Führung sowie die konsequente Ausrichtung auf den Kunden bilden 
dabei die aktuellen Schwerpunkte. Mit ihrem Team setzt sie die Themen derzeit für 
den eigenen Bereich im Rahmen einer agilen Organisationsstruktur konsequent um. 
Nach Abschluss ihres Studiums der Psychologie/BWL, begann sie 2004 ihre beruf-
liche Laufbahn bei der DB. Nach verschiedenen Stationen im Bereich Grundsätze 
Führungskräfteentwicklung und operativer Führungskräftebetreuung übernahm 
Jenny Zeller 2007 den Bereich Personalentwicklung und Changemanagement bei 
einer regionalen Tochter (S-Bahn Berlin GmbH). 2012 wechselte sie vom Personen-
verkehr in die Infrastruktur zur DB ProjektBau GmbH und verantwortete dort den 
Bereich Personal- und Führungskräfteentwicklung sowie -betreuung. Seit Oktober 
2018 ist sie zudem ehrenamtlich Geschäftsführerin »DB Museum« in der Stiftung der 
Deutsche Bahn gGmbH. 

 
Marieke Reimann ist Chefredakteurin von ze.tt, dem Onlinemagazin der 
ZEIT für Menschen zwischen 18 und Mitte 30. Die gebürtige Rostockerin machte 2011 
ihren Bachelor in Angewandter Medienwissenschaft an der Technischen Universität 
Ilmenau, moderierte die Morningshow eines Thüringer Radiosenders und leitete 
medienbewusst.de. 2012 arbeitete sie als freie Journalistin auf Malta. 2014 machte sie 
ihren Master in Journalismus an der Deutschen Journalistenschule und der LMU in 
München. Vor ze.tt arbeitete sie als freie Sportjournalistin unter anderem für die 
Süddeutsche Zeitung, Focus Online, die Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung,  
11 Freunde und Nido. 2015 wurde sie vom Medium Magazin unter die »Top 30 unter 30«- 
Journalist*innen des Jahres gewählt; heute ist sie die jüngste Chefredakteurin 
Deutschlands.

©
 E

lif
 K

üc
ük

/z
e.

tt



7

WINTER CAMP

Freitag, 22. März 2019 (Fortsetzung)

10. 15 Uhr	 Workshop

	 VON DER KUNST, EINE AGILE ORGANISATION 
(NICHT) ZU FÜHREN  

 	 Der Workshop zeigt, wie eine agile Organisation in einem Großkonzern aufgebaut werden 
und die neue Rolle von Führungskräften aussehen kann. Es wird ein Überblick zur Projekt-
phase der »Next Level Academy«, deren Einführung und Status Quo gegeben. Ziel des 
Workshops ist es, einen sehr persönlichen Blick aus der Perspektive einer Führungskraft zu 
vermitteln. Was hat sich verändert? Was läuft gut? Welche Fehler haben wir gemacht?  
Wo sind wir gescheitert? Wie wird sich Führung unter den Aspekten und Anforderungen 
der Digitalisierung weiter verändern?

	 Jenny Zeller  
Leiterin DB Akademie, Deutsche Bahn AG

	 Moderation: 
Kerstin Bund  
Wirtschaftsredakteurin, DIE ZEIT

11. 15 Uhr	 Kaffeepause

11.30 Uhr	 Impulsvortrag und Q&A

	 NEW WORK: WIE SOFTWARE UND  
FLEXIBLE ORGANISATIONEN  
UNTERNEHMEN »ATMEN« LASSEN	

	 »Neue Arbeit« steht auf jeder Agenda, Organisationen haben tolle Konzepte in der Schublade –  
aber in der praktischen Umsetzung hakt’s! Woran das liegt, warum Top-Down-Signale zwar 
wichtig, aber nicht alles sind – und wie man (nur!) mit den Mitarbeiter*innen gemeinsam den 
Übergang zu einer vernetzten Organisation schafft – darum geht es in Anna Kaisers Impuls-
vortrag. 

	 Anna Kaiser 
Gründerin und Geschäftsführerin, Tandemploy GmbH

	 Moderation: 
Marieke Reimann  
Chefredakteurin, ze.tt GmbH

12.30 Uhr	 Mittagspause

|
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Die SpezialistInnen

 
Dr. Tobias Leipprand ist Sozialunternehmer, Trainer, Berater, Facilitator 
und Redner. Er ist Gründer und CEO von LEAD. Die LEAD Academy, eine gemein-
nützige Organisation, bietet Trainingsprogramme für Führungskräfte aus Staat, 
Wirtschaft und Gesellschaft an und forscht zu aktuellen Führungsfragen. Über die 
Beratungsgesellschaft LEAD Mindsets & Capabilities gibt er seine Expertise weiter, 
vor allem im Kontext digitaler Transformationen. Zuvor hat er als Vorstandsmitglied 
die stiftung neue verantwortung mit aufgebaut, wo er zudem als Fellow Projekte in 
den Bereichen Nachhaltigkeit und Zukunft der Stadt geleitet hatte und ein Entwick-
lungsprogramm für über 100 Führungskräfte entwickelte. Vor seiner Zeit bei der 
stiftung neue verantwortung war er Berater bei McKinsey & Company. Dort war er 
Mitglied der Mindsets & Capabilities Practice und konzentrierte sich in seiner 
Beratungstätigkeit auf große Transformationsprogramme, Führungskräfte-Entwick-
lung sowie Management Coaching. Von 2013 bis 2017 war Tobias Leipprand Visiting 
Lecturer im Skills for Impact Program der School of Public Policy an der Central 
University in Budapest, das LEAD in Partnerschaft mit der CEU konzipierte und 
durchführt. Er ist Mitglied im Beirat des Executive MBA »Leadership & Human 
Resources« der Quadriga Hochschule Berlin. Er verfügt über umfangreiche Erfah-
rung in der Konzeption und Moderation von Workshops und Paneldiskussionen. 
Regelmäßig moderiert er TEDx Veranstaltungen mit bis zu 1.600 Gästen. Tobias 
Leipprand absolvierte einen Masterstudiengang in Theoretischer Physik zuerst in 
München und dann in Cambridge (UK) und schloss dann ein Aufbaustudium in 
Politik- und Wirtschaftswissenschaft an der John F. Kennedy School of Government 
der Harvard University mit einem Master in Public Policy ab. Er hat mit einer Arbeit, 
wie Spitzenführungskräfte Sinn finden unter Unsicherheit an der Freien Universität 
Berlin promoviert. Nach seinem Abitur arbeitete er ein Jahr in einem Waisenhaus 
in Guatemala. Ausgleich und Reflexion sind ihm auf seinem Berufsweg besonders 
wichtig – er praktiziert und unterrichtet Yoga.

 
Viviane Reding ist eine der bekanntesten Persönlichkeiten Europas. Nach 
drei Amtszeiten als Europäische Kommissarin war sie von 2014 bis September 2018 
Mitglied des Europäischen Parlaments, wo sie federführend als Mitglied im Aus- 
schuss für Internationalen Handel sowie als Berichterstatterin für TiSA (Abkommen 
über den Handel mit Dienstleistungen) aktiv ist. 1999 wurde sie nach jeweils zehn 
Jahren im Luxemburger Parlament und im Europäischen Parlament Europäische 
Kommissarin für Bildung, Kultur, Jugend und Sport. 2004 wechselte sie als Kom- 
missarin ins Ressort Medien und Informationsgesellschaft. In dieser Funktion  
gewann sie einen entscheidenden Machtkampf mit Telekommunikationsunterneh-
men, als sie sich erfolgreich für die Reduzierung der Roaming-Gebühren und die 
Öffnung des Europäischen Binnenmarktes für mehr Wettbewerb einsetzte. 2010 
wurde sie zur Vizepräsidentin der Kommission sowie zur Kommissarin für Justiz, 
Grundrechte und Bürgerschaft ernannt. In dieser Zeit brachte sie entscheidende 
Gesetzesentwürfe, wie unter anderem die Reform der EU-Datenschutzregeln, auf 
den Weg. Während ihrer gesamten Karriere hat sich Viviane Reding unermüdlich 
für die Gleichberechtigung der Geschlechter und das Durchbrechen der gläsernen 
Decke eingesetzt. Zuletzt initiierte sie 2012 den Gesetzesentwurf für eine Frauen-
quote in Führungsetagen von Unternehmen. Auch wenn aus dem Entwurf bisher 
noch kein Gesetz hervorgegangen ist, so hat er dennoch einen Sinneswandel 
bewirkt: Der Anteil von Frauen in Unternehmensvorständen ist von 12 Prozent im 
Jahr 2010 auf 23 Prozent im Jahr 2015 gestiegen. Daher hat ein prägender Satz 
Redings noch heute Gültigkeit: »Ich mag keine Quoten, aber ich mag, was Quoten 
bewirken.«
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Freitag, 22. März 2019 (Fortsetzung)

14.00 Uhr	 Workshop  
 
LEADING IN THE DIGITAL AGE

	 Führung geht heute anders. In Zeiten von Beschleunigung, Komplexität und Digitalisierung 
greifen die etablierten Führungsinstrumente nur bedingt. Wir erkunden anhand des Digital 
Leadership Compass, welche neuen Führungsansätze in der digitalen Welt greifen, und welche 
Haltung es dafür braucht.

	 Dr. Tobias Leipprand	  
Founder & CEO, LEAD

15. 30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 Uhr	 Erfahrungsbericht

	 UNTER MÄNNERN: EIN GESPRÄCH  
ÜBER MACHT, POLITIK UND BRÜSSEL

	 Viviane Reding	  

Ehemalige Vizepräsidentin, Europäische Kommission;  
EU-Kommissarin für Justiz, Grundrechte und Bürgerschaft a.D.

	 Moderation: 
Maria Exner 
Stellvertretende Chefredakteurin, ZEIT ONLINE

17.00 Uhr	 Freizeit

19.30 Uhr	 Dinner-Event

|



10

  2. Deutsches Wirtschaftsforum

Die Spezialistinnen

 
Magdalena Rogl engagiert sich als Teil der Generation Y seit über  
10 Jahren in der Online-Welt und ist seit Anfang 2016 Head of Digital Channels bei 
Microsoft Deutschland. In dieser Position verantwortet sie gemeinsam mit ihrem 
Team Intranet, Social Media, Newsroom, Blog und den Bereich Influencer Relations. 
Als ausgebildete Kinderpflegerin und Patchwork-Mama von vier Kindern liegen ihr 
die Themen digitale Bildung, Diversity und Chancengleichheit besonders am 
Herzen. 2017 wurde Magdalena mit dem Digital Female Leader Award ausgezeich-
net, 2018 folgte der Award für »25 Frauen, die unsere Wirtschaft revolutionieren«.

 
Deborah Steinborn ist eine vielfach ausgezeichnete amerikanische 
Journalistin. Seit 1991 berichtet sie sowohl für Print als auch für Radio, Fernsehen und 
digitale Medien über Wirtschaft und ihre Schnittstellen zu Politik und Gesellschaft. 
Von 1996 bis 2002 war sie Bankenkorrespondentin für Europa bei Dow Jones in 
Frankfurt am Main, bis 2005 Kontinentaleuropa-Korrespondentin für das Forbes 
Magazin. Seither wirkt sie als freie Journalistin in Hamburg und schreibt für das Wall 
Street Journal, das World Policy Journal, DIE ZEIT und andere Medien. Sie betreut 
die Recherche für die weltweit bekannte »Forbes Billionaires List« in Deutschland.  
Seit 2017 ist sie außerdem Chefredakteurin des neuen englischsprachigen Magazins 
ZEIT Germany. Ihr mit Uwe Jean Heuser geschriebenes Buch »Anders Denken« über 
Frauen in der Wirtschaft war 2013 in der Endauswahl für den Deutschen Wirtschafts-
buchpreis und regte viele Debatten an.

 
Sarah Fix-Bähre wurde in Würzburg geboren, ist in Hamburg aufgewach-
sen und hat in Wien, Berlin und New York Geschichte, Politik und Kommunikations-
wissenschaften studiert. Seit 12 Jahren arbeitet sie bei Google in Deutschland.  
2017 hat sie die Leitung der Betreuung von Unternehmen aus der Versicherungs-
branche übernommen – mit Schwerpunkt auf den Themen Digitale Transformation, 
Digitalisierung der Wertschöpfungskette, Vertrieb und Marketing. Zuvor war sie für 
den Bereich Handel bei Google verantwortlich und hat hier mit internationalen 
Multichannel-Unternehmen zusammengearbeitet. Sie ist außerdem Alumna der 
Young Leaders des BDI (Bund der Deutschen Industrie), Ambassador für den Verein 
Global Digital Women, Mitglied im McKinsey Female Leader Circle und Jurymitglied 
für den Handelsblatt Health-i Award und den Leuchtturm Award Süddeutsche 
Zeitung.
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Maria Exner ist stellvertretende Chefredakteurin von ZEIT ONLINE und 
verantwortlich für die Entwicklung neuer Magazinangebote, redaktioneller 
Sonderprojekte und multimedialer Formate. Zuvor war sie als Kulturredakteurin 
von ZEIT ONLINE verantwortlich für ZEITmagazin ONLINE. Sie studierte Journalis-
mus in München und Berlin sowie Kultur- und Stadtsoziologie an der London 
School of Economics. Bis 2011 arbeitete sie als Autorin u.a. für »Welt am Sonntag« 
und »FAZ«. Ihre inhaltlichen Schwerpunkte sind Gesellschaft, Kultur, Mode, Design 
und Stadtentwicklung.
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WINTER CAMP

Samstag, 23. März 2019 

09.30 Uhr	 Begrüßung

09.35 Uhr	 Impulsvortrag und Q&A

	 MITTENDRIN IN DER  
DIGITALEN REVOLUTION  	

	 Wir sind mittendrin in der digitalen Revolution: Der Umsatz, den deutsche Unternehmen  
über Onlinekanäle erzielen, wächst stetig und die Digitalisierung ist der Wachstumsmotor  
der deutschen Wirtschaft. Unternehmen müssen sich deutlich schneller bewegen, um dem 
sich rapide verändernden Konsumentenverhalten gerecht zu werden. Dafür braucht es eine  
Firmenkultur, die Innovation und Zusammenarbeit erlaubt, denn »die Kultur isst die Strategie 
zum Frühstück«. Warum Vielfalt und Inklusion hierbei entscheidender sind denn je und was 
Gorillas und Pinguine damit zu tun haben, wird Sarah Fix-Bähre präsentieren. 

	 Sarah Fix-Bähre  
Vertriebsleiterin Versicherungen, Google Deutschland GmbH

	 Moderation:
	 Deborah Steinborn 

Freelance Journalist; Editor-in-Chief, ZEIT Germany

10.30 Uhr	 Kaffeepause

11.00 Uhr	 Gespräch

	 DIGITAL EMPLOYER BRANDING: 
MITARBEITER ALS MARKENBOTSCHAFTER 

 	 Die eigenen Mitarbeiter eines Unternehmens können mit ihren Insights, ihrer Expertise und 
ihrer Authentizität ein großer Gewinn für das Employer Branding und die Unternehmens-
kommunikation sein. Um das zu ermöglichen, braucht es die richtige Kultur und vor allem 
viel Vertrauen auf Arbeitnehmer- und Arbeitgeberseite. 

 
Magdalena Rogl  
Head of Digital Channels, Microsoft Deutschland GmbH

	 Im Gespräch mit:

	 Marieke Reimann 
Chefredakteurin, ze.tt GmbH

	

|
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Die SpezialistInnen

 
Annette Roeckl leitet seit 2003 das Familienunternehmen in sechster 
Generation erfolgreich und mit viel Leidenschaft. Sie wuchs in die Rolle der Firmen-
nachfolgerin hinein, erlernte von der Pike auf die unternehmerischen Geschicke und 
übernimmt als erste Frau in der Familientradition das Unternehmen. Dabei folgt sie 
konsequent der Vision, Tradition und Moderne zu verbinden. Das Ergebnis: Lieblings-
stücke, die sich durch perfekte Passform, vollendete Verarbeitung und Geschmeidig-
keit sowie anspruchsvolles, zeitloses Design auszeichnen.

 
Louis Lewitan, ist ein gefragter Management-Berater. Als Psychologe und 
Inhaber von LCC Lewitan Coaching & Consulting unterstützt er Führungskräfte in 
Sachen Leadership, Change und Resilienz. »Ohne stressresistente und kommunika-
tionsstarke Führungspersönlichkeiten kann Wandel im digitalen Zeitalter nicht 
gelingen. Leider gibt es zu viele emotionale Analphabeten in Führungspositionen«, 
so Lewitan. Seine internationalen Kenntnisse an der Schnittstelle zwischen Mensch 
und Organisation machen ihn zu einem gefragten Referenten und Moderator.  
Konzerne, mittelständische Unternehmen, Start-ups und Kultureinrichtungen 
nutzen sein Know-how und langjährigen Erfahrungen. Zu seinen Veröffentlichungen 
zählen »Die Kunst, gelassen zu bleiben« und »Stressless – Das Abc für mehr 
Gelassenheit in Job und Alltag«. Als Kolumnist des ZEITmagazins und ZEIT Doctor 
interviewt er Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Politik und Kultur. Seine Beiträge 
erscheinen u.a. in DIE ZEIT, ZEIT ONLINE, Handelsblatt und Xing. 
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WINTER CAMP

Samstag, 23. März 2019 (Fortsetzung) 

12.00 Uhr	 Erfahrungsbericht

	 RESILIENZ UND UNTERNEHMENSFÜHRUNG: 
WIE FÜHRE ICH DURCH DIE KRISE? 

	 Ein Unternehmen zu führen, bedeutet Krisen vorauszusehen und sie erfolgreich zu bewältigen. 
Was jedem sofort einleuchtet, gelingt nicht jedem. Von der Unternehmerin Annette Roeckl 
wollen wir in Erfahrung bringen, wie es gelingen kann, Krisenzeiten zu meistern und auf wel-
che Fähigkeiten und Fertigkeiten es besonders ankommt. Wie bleibt man als Unternehmerin 
trotz aller Widrigkeiten und Risiken entscheidungs- und handlungsfähig und was hilft konkret, 
dem psychischen Druck standzuhalten? Wie gelingt es eine Krise als Chance zu nutzen und 
welche persönlichen Schlussfolgerungen lassen sich daraus ziehen? 

	 Annette Roeckl  
Geschäftsführerin,  
Roeckl Handschuhe & Accessoires GmbH & Co. KG

	 Moderation: 
Louis Lewitan   
Diplom-Psychologe, Coach und Autor

13.00 Uhr	 Mittagspause

14.00 Uhr	 Workshop

	 FRAUEN, FÜHRUNG UND STRESS 
	 Dieser praxis- und lösungsorientierte Workshop legt Wert auf Selbstreflexion und Erfahrungs-

austausch. Im Konkreten geht es um folgende Fragen: 

	 • Wie sieht Ihre persönliche Stress-Bilanz aus? 
	 • Kennen Sie Ihre eigenen Stressmuster? 
	 • Sind Frauen weniger stressanfälliger als Männer? 
	 • Fühlen Sie sich den Anforderungen und Herausforderungen gewachsen? 
	 • Schaffen Siees, Berufliches und Privates in Balance zu bringen? 
	 • Wie schwer fällt es Ihnen, sich abzugrenzen und Nein zu sagen?
	 • Bereitet es Ihnen Schwierigkeiten, sich gegenüber dominanten Männern zu behaupten?
	 • Neigen Sie zu Harmonie und Konfliktvermeidung? 
	 • Wie können Sie trotz Termin- und Leistungsdruck gelassen bleiben und ihren Humor  

    bewahren?

	 Louis Lewitan   
Diplom-Psychologe, Coach und Autor

|
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  2. Deutsches Wirtschaftsforum

 
Helga Hengge ist eine inspirierende Keynote-Rednerin, Autorin und 
Extrembergsteigerin. Ihre Karriere startete sie 1987 bei der Zeitschrift VOGUE als 
Moderedakteurin. 1991 zog die Münchnerin nach New York, arbeitete als freie 
Moderedakteurin und studierte Marketing, Philosophie und Film an der New York 
University (Abschluss: Bachelor of Arts mit Honors). 1996 entdeckte sie ihre Leiden-
schaft für das Freeclimbing und erklomm in kurzer Folge viele Gipfel auf ihrem Weg 
zur Extrembergsteigerin. Am 27. Mai 1999 schaffte sie den Aufstieg zum Gipfel des 
Mount Everest über die schwierige Nordroute in Tibet. Mit der Gipfelerstürmung des 
höchsten Berges der Welt war das Ende der Herausforderungen am Berg noch nicht 
erreicht. Helga Hengge stellte sich den Seven Summits. Im Mai 2011 hat sie den 
siebten ihrer Seven Summits, den Gipfel des Denali in Alaska, erreicht und stand als 
erste deutsche Frau auf den höchsten Bergen der sieben Kontinente. Sie ist Autorin 
zahlreicher Publikationen; bekannt wurde sie nicht zuletzt durch ihre Auftritte bei 
Markus Lanz, Beckmann, Johannes B. Kerner und Harald Schmidt.

Die Spezialistin
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WINTER CAMP

Samstag, 23. März 2019 (Fortsetzung)  

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16. 00 Uhr	 Impulsvortrag und Q&A

	 FRAUEN AUF DEM GIPFEL:  
WIE FÜHRUNGSKRÄFTE TEAMS LEITEN  
UND MOTIVIEREN KÖNNEN

	 Bergsteiger und Führungskräfte verbindet mehr als der Drang nach oben. Helga Hengge 
nimmt ihre Zuhörer mit auf den höchsten Berg der Welt. Begleitet von spektakulären Bildern 
ihres zweimonatigen Aufstiegs über die Nordroute in Tibet, erzählt die Extrembergsteigerin 
von der Begeisterung für ein großes Ziel: dem Aufstieg in Etappen, dem Umgang mit Rück- 
schlägen, von der Stärke eines Teams und dem Vertrauen auf die innere Kraft. Der Höhepunkt 
des Vortrags ist der Aufstieg zum Gipfel und die Erfüllung eines großen Traums. Der Moment, 
in dem nur noch der Himmel höher ist. Helga Hengge zieht in ihrem Vortrag erstaunliche 
Parallelen und verknüpft die Erfolgsprinzipien extremer Herausforderungen am Mount Everest 
mit den Erfolgsprinzipien im Business. 

	 Helga Hengge  
Journalistin, Autorin und Bergsteigerin

	 Moderation: 
Maria Exner 
Stellvertretende Chefredakteurin, ZEIT ONLINE

17.15 Uhr	 Freizeit

19.30 Uhr	 Hüttenabend auf der Ganslern Alm

|
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Prof. Dr. Jens Weidner lehrt Kriminologie und Sozialisationsforschung 
an der Fakultät Wirtschaft & Soziales der Hochschule für Angewandte Wissen- 
schaften Hamburg. Er arbeitete mit Gangschlägern in Philadelphia und behandelte 
zehn Jahre lang Gewalttäter für die norddeutsche Justiz. Weidner ist Erfinder  
des Anti-Aggressivitäts-Trainings®, mit dem heute 2.000 Aggressive pro Jahr in  
vier Ländern betreut werden und Miteigentümer des Deutschen Instituts für  
Konfrontative Pädagogik. Gleichzeitig lehrte er 15 Jahre am Gottlieb-Duttweiler-
Institut für Wirtschaft und Gesellschaft in Zürich und ist heute als Management-
Trainer am Schranner Negotiation Institute Zürich tätig. Sein Spezialgebiet dort: die 
Förderung der Durchsetzungsstärke von Führungskräften. Er ist Autor von mehreren 
Wissenschaftsbüchern zum Thema Kriminalität und Gewalt sowie des Bestsellers 
»Die Peperoni-Strategie. So setzen Sie Ihre natürliche Aggression konstruktiv ein«, 
der 33 Wochen Platz 1 im Wirtschaftsbuch-Ranking der Financial Times belegte. 
Weidner ist Vorstandsmitglied im Wirtschafts-Club der Optimisten und hat dazu 
passend seinen neuesten Karriere-Ratgeber »Optimismus – warum manche weiter 
kommen als andere« geschrieben, mit dem Ziel, den latent pessimistischen Deut-
schen mehr Optimismus beizubringen.

 
Janina Kugel ist seit Februar 2015 Arbeitsdirektorin und Mitglied des 
Vorstands der Siemens AG. Sie verantwortet weltweit den Bereich Human Resour-
ces, darunter Diversity, Social Innovation, Aus- und Weiterbildung sowie Environ-
mental Protection, Health Management and Safety. Zuvor leitete sie bei Siemens 
die Personalstrategie und die Führungskräfteentwicklung. Von 2012 bis 2013 
zeichnete sie als Chief Human Resources Officer der Osram Licht AG weltweit 
verantwortlich für die Bereiche Personal, Führungskräfteentwicklung und Diversity. 
Vor ihrem Wechsel zu Osram hatte Frau Kugel seit 2001 verschiedene Führungs-
funktionen bei Siemens inne, darunter im Personalwesen und in der Strategie in 
Deutschland, China und Italien. Ihre Karriere begann sie 1997 im Management 
Consulting bei Accenture. In dieser Zeit arbeitete sie für internationale Unterneh-
men in Europa und den USA mit Fokus auf Prozess-Reengineering, Restrukturie-
rung und Organisationsdesign. Sie ist aktive Unterstützerin zahlreicher nationaler 
und internationaler Diversity-Initiativen. Janina Kugel ist Diplom-Volkswirtin und 
studierte an der Johannes-Gutenberg-Universität in Mainz und der Università degli 
Studi di Verona in Italien.

 
Dr. Uwe Jean Heuser studierte Volkswirtschaft in Bonn und Berkeley 
(USA), promovierte in Köln und erwarb einen Master-Titel in Harvard. Der renom-
mierte Wirtschaftsjournalist und erfolgreiche Sachbuchautor ist zudem Honorar-
professor für Ökonomie an der Leuphana-Universität in Lüneburg und engagiert 
sich u.a. im Kuratorium der Studienstiftung. 
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WINTER CAMP

Sonntag, 24. März 2019

09.30 Uhr	 Workshop

	 DIE PEPERONI-STRATEGIE:  
BISS IM BUSINESS,  POSITIVE AGGRESSION 
UND MACHT  

	 Die Peperoni-Strategie ist, so die Financial Times: »eine Einweisung in die Kunst der positiven 
Aggression, verbunden mit einer sanften Warnung: Don’t try this at home.« Mit Humor zeigt 
Weidner, wie seine Strategie Durchsetzungsstärke, jedoch keine Ellenbogenmentalität fördert. 
Es geht darum, auch unbequeme Entscheidungen und die eigenen Interessen zu vertreten. 
Eben sich durchzusetzen, um Gutes zu tun: für sich, Ihr Unternehmen und die Gesellschaft. 
Weidner gibt Dosierungsempfehlungen, die Bloomberg Television humorvoll kommentierte: 
»Mehr Biss im Beruf zeigen, und der Karriere steht nichts mehr im Weg. Aber passen Sie auf, 
dass Ihnen die Schärfe nicht im Hals stecken bleibt!« Dass es im Seminar nicht zu pazifistisch 
zugeht, garantiert schon der Beruf des Referenten: Weidner ist Professor für Kriminologie in 
Hamburg. Sein Spezialgebiet: die Behandlung von Gewalttätern.

	 Prof. Dr. Jens Weidner 	   
Management-Trainer und Aggressionsexperte

11.15 Uhr	 Kaffeepause

11. 45 Uhr	 Gespräch

	 CHEFSACHE:  
FRAUEN IN FÜHRUNGSPOSITIONEN  

	 Um angesichts der sich rasant verändernden Arbeits- und Lebenswelten zu bestehen, müssen 
Unternehmen und Gesellschaft einen Kulturwandel vollziehen. Geschlechtervielfalt gilt dabei 
als ein Erfolgsrezept. Innovation und Wachstum können nur gemeinsam – durch Frauen und 
Männer – langfristig gesichert werden. Gleichwohl sind Frauen im Vergleich mit den männ-
lichen Kollegen in den Chefetagen immer noch stark unterrepräsentiert. Wie gelangen Frauen 
in Führungspositionen? Und wie bleiben sie dauerhaft erfolgreich?

	 Janina Kugel 	   
Mitglied des Vorstands, Siemens AG

	 Im Gespräch mit:

	 Dr. Uwe Jean Heuser 
Ressortleiter Wirtschaft, DIE ZEIT

13.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

  

|



  2. Deutsches Wirtschaftsforum

Die Teilnahme am ZEIT Winter Camp ist kostenpflichtig.  

Die Teilnahmegebühr beinhaltet die Übernachtung im Einzelzimmer inklusive Frühstück, Business Lunch 
und Erfrischungsgetränken während des Veranstaltungsprogramms, das komplette Weiterbildungs
programm sowie die im Programm ausgewiesenen Abendveranstaltungen und Freizeitmöglichkeiten.

Teilnahmegebühr bei 3 Übernachtungen (21. März – 24. März 2019)    € 3.950,- zzgl. 19 % MwSt. 
Teilnahmegebühr bei 2 Übernachtungen (22. März – 24. März 2019)    € 3.650,- zzgl. 19 % MwSt.

www.convent.de/wintercamp_anmeldung

 

ANMELDUNG



WINTER CAMP

Wie viele Teilnehmerinnen dürfen am Winter Camp teilnehmen?
Es werden maximal 40 Teilnehmerinnen zum Winter Camp der ZEIT zugelassen. 

Wer darf sich zum Winter Camp anmelden? 
Zielgruppe sind Frauen in Führungspositionen aller Branchen. 

Darf ich eine Begleitperson zur Veranstaltung mitbringen?
Ja, dies ist grundsätzlich möglich (Belegung im Doppelzimmer). Eine Teilnahme am Veranstaltungs
programm ist für die Begleitperson jedoch nicht vorgesehen, da die Gruppengröße 40 Personen nicht 
überschreiten sollte. Bitte sprechen Sie uns persönlich an, um weitere Details zu klären. 

Wie komme ich zum Veranstaltungshotel?
Generell gilt, dass Sie Ihre Anreise nach Kitzbühel eigenständig organisieren. Tipps zur besseren Planung 
finden Sie auf der Homepage des Hotels unter www.a-rosa-resorts.de/a-rosa/resorts-hotels/kitzbuehel  

Gibt es während der Veranstaltung einen Dress-Code?
Während des Veranstaltungsprogramms gilt Smart Casual und bei den Freizeitaktivitäten Casual.

Wen kann ich bei Fragen kontaktieren?
Für die organisatorische Vorbereitung ist die Projektmanagerin Christina Brand unter 069 794095-26 
oder cb@convent.de für Sie erreichbar.

FRAGEN? ANTWORTEN!



Kitzbühel, 22. – 24. März 2019

Veranstalter: 
 
 
 
 
 

Convent Gesellschaft für Kongresse und 
Veranstaltungsmanagement mbH 
Ein Unternehmen der ZEIT Verlagsgruppe

Senckenberganlage 10-12 
60325 Frankfurt am Main

Kontakt: Christina Brand 
Projektmanagerin

Telefon:	 +49 69 / 79 40 95 26 
Telefax:	 +49 69 / 79 40 95 44

Mobil: 	 +49 171 / 864 14 37 
E-Mail:	 cb@convent.de

www.convent.de

Veranstaltungsort: 
 
 
 
 
 

A-ROSA Kitzbühel 

Ried Kaps 7 
6370 Kitzbühel

Telefon:	 +43 5356 65660-813 
Telefax:	 +43 5356 65660-819

E-Mail: 	 kitzbuehel@a-rosa.de

www.a-rosa-resorts.de
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